
Weinkarte
Schloß Auerbach liegt direkt oberhalb eines der schönsten und kleinsten 

Weinanbaugebiete Deutschlands, der "Hessischen Bergstraße".  
Auf ca. 450 ha Rebfläche werden hauptsächlich Riesling- und 

Müller-Thurgau-Reben angebaut. 
Bereits vor 2000 Jahren entdeckten die Römer die Schönheit der  Bergstraße 

an den Hängen des Odenwaldes. Sie pflanzten die ersten Reben auf die 
sonnigen Hügel der Region. Urkundlich wird der Bergsträßer Weinbau 

erstmals im 8. Jahrhundert von den Mönchen des Klosters Lorsch erwähnt.

Auerbacher Fürstenlager Riesling trocken
 Q.b.A., Weingut Seitz 0,2 L

3,60 Euro

Auerbacher Rott  Riesling/Silvaner  halbtrocken
 Q.b.A., Weingut Seitz 0,2 L

3,60 Euro

Zwingenberger Steingeröll Silvaner trocken
Q.b.A., Weingut Simon-Bürkle 0,2 L

3,60 Euro

Auerbacher Fürstenlager Weißer Burgunder trocken
 Q.b.A., Weingut Seitz 0,2 L

3,90 Euro

Auerbacher Rott Rotling halbtrocken
 Q.b.A., Weingut Simon-Bürkle 0,2 L

4,10 Euro

Bergsträßer Spätburgunder, Rotwein  trocken
 Q.b.A., Bergsträßer Winzergenossenschaft eG 0,2 L

4,10 Euro


